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Hartwig-Häuser, Jacqueline (DGB-NRW)

Von: buergermeisterbuero@dorsten.de
Gesendet: Montag, 2. März 2026 10:28
An: Ella.Rieder@verdi.de; bernd.dreisbusch@verdi.de; 

Martina.Steinwerth@verdi.de; Herr T. Schadwinkel; bz.mrg@verdi.de; 
info@igbce-wulfen.de; ruedi-ger.kentrup@freenet.de; v.jenau@gmx.de; 
dieter.boettger@igbce-dorsten-holsterhausen.de; andre.saenger@komba-
dorsten.de; Herr C. Huelsmann; volkhard.graf@ev-kirche-bottrop.de; Jan-
Philipp.Hellmers@ekvw.de; georg.niessing@igbau.de; k.schakulat@web.de; 
h.bechter@t-online.de; hermannwienhues@web.de; 
winfried.dammann@gmx.de; Rosendahl, Mark (DGB-NRW); Hampel, Hans 
(DGB-NRW); NRW Recklinghausen; sczesny.angelika.55@gmx.de; 
Justin.Zuehlsdorf@gdp-recklinghausen.de; Maren.Noelle@gdp-
recklinghausen.de; Susanne.Aye@gdp-recklinghausen.de; 
gdp_Recklinghausen@yahoo.de; Ute Blume

Cc: buergermeisterbuero@dorsten.de; Frau A. Borg; Herr K. Hartmann; Frau A. 
Hochstrat; Herr L. Boehne; Frau M. Nover; Herr J. Thiehoff

Betreff: 2026-03-02 - Protokoll zum Vorgespräch am 23.02.2026 für den Dorstener 
Arbeitnehmerempfang 2026 

Externe E-Mail - sei achtsam beim Öffnen von Links und Anhängen. 

Liebe Aktive in Gewerkschaften, KAB und Kirche, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
  
anbei erhalten Sie das Protokoll zum Vorgespräch am 23.02.2026 für den Dorstener Arbeitnehmerempfang 
2026: 
  
Teilnehmer: 
Tobias Stockhoff, Bürgermeister der Dorsten 
André Sänger, komba-Gewerkschaft / Vorsitzender Personalrat Stadt Dorsten 
Christian Hülsmann, Personalrat Stadt Dorsten 
Klaus Schakulat, Katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB) 
Hugo Bechter, KAB 
Mark Rosendahl, Deutscher Gewerkschaftsbund Emscher-Lippe (DGB) 
Ute Blume, Dorstener Arbeit 
Karsten Hartmann, Leiter Bürgermeisterbüro Stadt Dorsten 
Christoph Winkel, Pressesprecher Stadt Dorsten 
  
Termin Arbeitnehmerempfang 2026 
Als mögliche Termine standen Sonntag, 26. April 2026, sowie Sonntag, 3. Mai 2026, zur Auswahl. Die 
Teilnehmer einigten sich einheitlich auf Sonntag, 3. Mai 2026. 
 
Thema / Motto 
Bürgermeister Stockhoff und Herr Rosendahl stellten das Motto des Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB) 
vor, an dem sich das Motto des Dorstener Arbeitnehmerempfangs traditionell inhaltlich orientiert. 
Herr Rosendahl nannte das DGB-Motto: „Erst unsere Jobs, dann unser Profit.“ 
  
Einigkeit bestand darin, dass sich das Dorstener Motto am Wert menschlicher Arbeit, an sozialer 
Verantwortung sowie an der klaren Haltung orientieren soll, dass es nicht hinnehmbar ist, Mitarbeitende zu 
entlassen oder Standorte zu schließen, nur weil Gewinnerwartungen nicht erfüllt werden. 
  
// Ich schlage hiermit als Dorstener Motto „Arbeit verdient FAIRantwortung.“ und freue mich auf 
Rückmeldungen bis zum 10.03.2026. // 



2

  
Veranstaltungsort 
Wie in den beiden Vorjahren soll der Arbeitnehmerempfang erneut im Bürgerbahnhof Dorsten stattfinden. 
Frau Blume sagte als Vertreterin der Dorstener Arbeit die Nutzung zu. 
  
Ablauf 
Einlass: ab 10:30 Uhr 
Vor dem offiziellen Beginn: 
Gemeinsames Foto der Gäste und Teilnehmer vor dem Bürgerbahnhof 
11:00 Uhr: Offizieller Beginn 
11:15 Uhr: 
Begrüßung: (rotierend in diesem Jahr durch die KAB) 
Inhaltlicher Impuls: Mark Rosendahl, Geschäftsführer DGB Emscher-Lippe 
Moderation: Bürgermeister Tobias Stockhoff 
Podiumsdiskussion (bis ca. 12:15 Uhr) 
Vorgesehene bzw. angefragte Teilnehmende: 

 André Sänger 
 Anfrage an Angelika Sczesny (DGB) 
 Herr Schakulat schlug vor, einen Dorstener Unternehmer als weiteren Diskussionsteilnehmer 

einzuladen. Bürgermeister Stockhoff wird hierzu das Gespräch mit Oliver Göttlich, Geschäftsführer 
der Windor GmbH, suchen. 

 Zudem wird Herr Rosendahl einen Vertreter (Betriebsrat oder Mitarbeitenden) von Ineos Phenol 
ansprechen. Hintergrund ist die geplante Schließung des Werkes in Gladbeck Ende 2027. 

Schlusswort (bis ca. 12:30 Uhr): Vertreter der Evangelischen Kirche 
Imbiss (bis ca. 13:00 Uhr) 
Geplant sind zwei Suppen: 

 Gyros- oder Gulaschsuppe 
 eine vegetarische Variante 

Zu beiden Suppen wird Brot gereicht. 
Während der Veranstaltung sollen Kaffee, Tee und Kaltgetränke (Wasser, Apfelschorle, Cola) gereicht 
werden. 
  
Musikalische Begleitung 
Der Arbeitnehmerempfang soll musikalisch von Rainer Migenda begleitet werden. 
Anke Borg, die krankheitsbedingt nicht an der Videokonferenz teilnehmen konnte, wird Herrn Migenda 
anfragen. Sollte dieser verhindert sein, wird eine Alternative gesucht. 
  
Einladung 
Die Stadt Dorsten entwirft die Einladung und wird diese ca. vier Wochen vor der Veranstaltung zur 
Abstimmung zur Verfügung stellen.  
Die finale Einladung wird zwei Wochen vor der Veranstaltung an den bekannten Verteiler mit der Bitte um 
Bewerbung der Veranstaltung versandt. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Tobias Stockhoff 
Bürgermeister 
  
Stadt Dorsten 
Der Bürgermeister 
Bürgermeisterbüro – StA 01 
  
Raum A 101 – Rathaus 
Halterner Straße 5 
46284 Dorsten 
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Tel.:   02362 66-3000  
Fax:    02362 66-5701  
E-Mail: buergermeisterbuero@dorsten.de  
www.dorsten.de 
 
 
 

 

Finde auch Du Deine www.schluesselposition.de! 

 
  

 
Online-Zustimmung zum „Stadtdialog für Menschenwürde, Demokratie und Respekt“ jetzt auf 
www.dorsten.de/stadtdialog 
 

 

Der Stadtgesellschaft etwas zurückgeben:  
Der Verein „Dorsten dankt Dir“ fördert bürgerschaftliche Projekte.  
Mehr Infos auf www.dorsten-dankt-dir.de  

  


